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Einleitung 

Die statistische Information „Hamburger Schulstatistik" gibt einen Überblick in Tabellenform 

über die Entwicklung der Schul-, Schüler-, Klassen- und Absolventenzahlen in Hamburg. 

Die Behörde für Schule und Berufsbildung erhebt jährlich nach Schuljahresbeginn eine 

Vielzahl von statistischen Daten im Rahmen der Schuljahreserhebung an den Hamburger 

Schulen. Stichtag des Schuljahres 2017/18 war für die allgemeinbildenden Schulen der 

18.09.2017 und für die berufsbildenden Schulen der 27.09.2017. Aus den 

stichtagsbezogenen Daten werden die aktuellen quantitativen Kenngrößen des 

hamburgischen Schul- und Bildungswesens generiert und auf den folgenden Seiten in 

Tabellenform dargestellt. Tendenzen sowie Entwicklungen werden durch Zeitreihen 

sichtbar gemacht. Dem Tabellenwerk vorangestellt sind Begriffserläuterungen und eine 

Übersicht zur Hamburger Schulsystematik, die Auskunft über die in den Tabellen benutzten 

Begriffe geben. 

Die durch die Erhebung gewonnenen Daten bilden die Grundlage für die Prognose von Schüler- 

und Absolventenzahlen sowie für daraus abgeleitete Bedarfsplanungen. 

Im Gegensatz zu der bundesgesetzlich geregelten Hochschulstatistik handelt es sich bei 

der Schulstatistik um eine gemäß KMK-Vereinbarung geregelte Länderstatistik, die 

hinsichtlich des Erhebungsprogramms mit den anderen Bundesländern abgestimmt ist 

und vom Statistischen Bundesamt koordiniert wird. Sie ist die Grundlage für die Erfüllung 

der Berichtspflicht gegenüber dem Statistischen Bundesamt und der Kultusministerkonferenz. 

Die Daten werden in Hamburg seit 2004 auf Basis von Schülerindividualdatensätzen nach 

Maßgabe von § 98, Abs.1 und 2 des Hamburgischen Schulgesetzes, unter 

Berücksichtigung von §§ 1-6 der Schul-Datenschutzverordnung erhoben. 

Beim Vergleich der hier veröffentlichten Daten mit denen, die von der KMK und dem 

Statistischen Bundesamt veröffentlicht werden, ist zu berücksichtigen, dass – aus 

Gründen einer besseren länderübergreifenden Vergleichbarkeit bei der KMK und dem 

Statistischem Bundesamt – Schulformen z. T. anders benannt werden (z. B. Integrierte 

Gesamtschule statt Stadtteilschule) und die Sekundarstufe I/II anders gruppiert wird. 

Die statistische Information „Hamburger Schulstatistik“ wird von der Behörde für Schule 

und Berufsbildung im Internet unter www.hamburg.de/schulstatistiken veröffentlicht. Im dort 

verlinkten „Schulstatistischen Informationssystem“ gibt es zudem die Möglichkeit, Schüler- 

und Klassenzahlen bis hinunter auf Schulebene anzeigen zu lassen. Weitergehende 

Darstellungen und Aspekte des Hamburger Bildungswesens werden unter anderem im 

„Bildungsbericht“ des Instituts für Bildungsmonitoring und Qualitätsentwicklung oder im 

„Ausbildungsreport“ des Hamburger Instituts für Berufliche Bildung veröffentlicht. 

Dr. Andreas Happe 

Leitung des Referats Datenmanagement 

3

http://www.hamburg.de/schulstatistiken


Begriffserläuterungen

Rechtsstatus

Allgemeinbildende Schulen

Allgemeine Schulen
Allgemeine Schulen sind alle allgemeinbildenden Schulen ausgenommen der Sonderschulen.

Schulstufe
In den Hamburger allgemeinbildenden Schulen werden folgende Schulstufen unterschieden:

Abschlüsse
Es erfolgt eine Differenzierung nach folgenden Abschlussarten:

Abkürzung
Ohne Schulabschluss oSA
Erster allgemeinbildender Schulabschluss eSA
Mittlerer Schulabschluss mSA

schFHR
FHR
fachAbi
Abi

Nicht-Schüler-Prüfung

Berufsbildende Schulen

Studienkolleg
Die gesetzlichen Regelungen für das Studienkolleg wurden aus dem Schulrecht in das Hochschulrecht verlagert (siehe 
Drucksache 21/621). Daher wird das Studienkolleg ab dem Schuljahr 2015/16 getrennt von den Schulen ausgewiesen.

Durch das Ablegen einer Nicht-Schüler-Prüfung wird ohne unmittelbar vorangegangenen Schulbesuch ein staatlich 
anerkannter Bildungsabschluss erworben.

Sekundarstufe II (Jahrgangsstufen 11 bis 14)
Sekundarstufe I (Jahrgangsstufen 5 bis 10)

1) An allgemeinbildenden Schulen kann nur der schulische
Teil der Fachhochschulreife erworben werden.

Fachgebundene Hochschulreife
Allgemeine Hochschulreife

Schülerinnen und Schüler berufsbildender Schulen werden auf eine Berufsausbildung oder einen Berufsabschluss vorbereitet 
und können außerdem einen höheren allgemeinbildenden Schulabschluss erwerben. 

Staatliche Schulen sind Schulen in öffentlicher Trägerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg.
Nicht staatliche Schulen werden von einem privaten Träger betrieben und sind entweder Ergänzungs- oder Ersatzschulen. In 
der Erfassung der schulstatistischen Daten werden ausschließlich Ersatzschulen berücksichtigt. 

Abschlussart

Schulischer Teil der Fachhochschulreife1)

Fachhochschulreife

Primarstufe (Jahrgangsstufen 1 bis 4)
Elementarstufe (Vorschulklasse)

Schülerinnen und Schüler an allgemeinbildenden Schulen werden in verschiedenen Schulformen auf einen allgemeinbildenden 
Schulabschluss vorbereitet.

Studienstufe (die letzten beiden Jahrgangsstufen vor dem Erreichen der allgemeinen Hochschulreife)
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 Schulformen zusammengefasst Schulform
Jahrgangs-

stufe
Gültigkeit Bildungsziel

Vorschulklasse Vorschulklasse VSK, 0 aktuell

Grundschule Grundschule 1 bis 4 aktuell

Grundschule in Sekundarstufe I Grundschule 5 und 6 aktuell

Stadtteilschule 5 bis 13 aktuell eSA, mSA, schFHR, Abi

Doppeltqualifizierender Bildungsgang 11 bis 14 aktuell mSA, schFHR, Abi, zusätzlich Abschluss 
Chemisch-technische Assistenz 

Integrierte Gesamtschule 5 bis 13 bis 2012/13 eSA, mSA, schFHR, Abi

Haupt- und Realschule 7 bis 10 bis 2012/13 eSA, mSA

Integrierte Haupt-/Realschule 7 bis 10 bis 2012/13 eSA, mSA

Realschule 7 bis 10 bis 2010/11 eSA, mSA

Hauptschule 7 bis 9 bis 2009/10 eSA

Aufbaugymnasium ab Vorstufe 11 bis 13 bis 2011/12 schFHR, Abi

Aufbaugymnasium ab Stufe 10 10 bis 12 bis 2011/12 schFHR, Abi

Aufbaugymnasium ab Eingangsstufe 11 bis 13 bis 2009/10 schFHR, Abi
Beobachtungsstufe der Haupt- und 
Realschule

5 und 6 bis 2010/11

Stufe 5 und 6 der kooperativen 
Gesamtschule

5 und 6 bis 2010/11

Gymnasium 5 bis 12 aktuell eSA, mSA, schFHR, Abi

7 bis 10 bis 2013/14 eSA, mSA

7 bis 12 bis 2010/11 eSA, mSA, schFHR, Abi

9-stufiges Gymnasium 5 bis 13 bis 2009/10 eSA, mSA, schFHR, Abi

8-stufiges Gymnasium 5 bis 12 bis 2009/10 eSA, mSA, schFHR, Abi

7-stufiges Gymnasium 7 bis 13 bis 2009/10 eSA, mSA, schFHR, Abi

Aufbaugymnasium ab Stufe 9 9 bis 13 bis 2009/10 eSA, mSA, schFHR, Abi

Aufbaugymnasium ab Stufe 8 8 bis 12 bis 2010/11 eSA, mSA, schFHR, Abi

Förderschule 1 bis 10 bis 2014/15 eSA
Regionales Bildungs- und 
Beratungszentrum

VSK bis 10 aktuell eSA, mSA

Sonderschule 1 bis 12 aktuell eSA, mSA

Spezielle Sonderschule 1 bis 12 bis 2014/15 eSA, mSA
Realschulzweig der speziellen 
Sonderschule

7 bis 10 bis 2011/12 eSA, mSA

Berufsvorbereitungsschule 10 und 11 aktuell eSA, mSA

Berufsfachschule 10 bis 12 aktuell mSA, schFHR

Abendhauptschule 9 bis 2015/16 eSA

Abendrealschule 10 bis 2015/16 mSA

Abendschule 9 bis 10 aktuell eSA, mSA

Abendgymnasium 10 bis 13 aktuell mSA, FHR, Abi

Hansa-Kolleg 11 bis 13 aktuell FHR, Abi

Bereich Schulform
Ausbildungs-

dauer in 
Monaten

Gültigkeit Bildungsziel

Berufsschule 24 bis 42 aktuell
Abschlusszeugnis, zusätzlicher Erwerb von 
eSA, mSA, FHR (Schulversuch) und fachAbi 
möglich

Vollqualifizierende Berufsfachschule 24 bis 48 aktuell Abschlusszeugnis
Berufsqualifizierung
(teilqualifizierende Berufsfachschule)

12 aktuell Übernahme in duale Ausbildung

Berufsvorbereitungsschule 12 bis 24 aktuell

Teilqualifizierende Berufsfachschule 12 bis 36 aktuell

Höhere Handelsschule und Höhere 
Technikschule

24 aktuell FHR

Berufliches Gymnasium 36 aktuell FHR, fachAbi, Abi

Fachoberschule 12 aktuell FHR

Berufsoberschule 12 bis 24 aktuell FHR, fachAbi, Abi

Berufliche Qualifikation nach 
einem ersten Berufsabschluss

Fachschule 12 bis 36 aktuell
Abschlusszeugnis, zusätzlicher Erwerb der 
FHR möglich

Übersicht zur Hamburger Schulsystematik

Stadtteilschule

Erwerb einer Hochschulzugangs-
berechtigung nach einem ersten 
Berufsabschluss

Erwachsenenbildung

Berufsausbildung

Integration in Ausbildung 
(Übergangsbereich)

Berufliche Bildungsgänge an 
Sonderschule

Erwerb einer Hochschulzugangs-
berechtigung

6-stufiges Gymnasium

Allgemeinbildende Schulen

Übergang in Ausbildung oder andere 
Maßnahmen, Erwerb von eSA oder mSA 
möglich

Gymnasium

Sonderschule

Berufsbildende Schulen
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staatlich1) nicht 
staatlich2) gesamt staatlich

nicht 
staatlich

gesamt

189 13 202 7.694 530 8.224

4 1 5 349 64 413

4 4 72 72

191 31 222 61.133 6.049 67.182

12 5 17 375 214 589

13 6 19 3.178 1.214 4.392

2 2 523 523

1 1 41 41

58 19 77 57.277 5.798 63.075

7 7 3.313 3.313

61 11 72 51.020 4.362 55.382

Vorschulklasse 2 2 9 9

Grundschule 1 1 6 6

Berufsvorbereitungsschule 
und Berufsfachschule

1 1 56 56

Stadtteilschule 1 1 14 14

13 5 18 1.862 592 2.454

Vorschulklasse 5 5 31 31

Berufsvorbereitungsschule 1 1 15 15

13 13 2.189 2.189

26 5 31 4.051 592 4.643

3 1 4 1.393 188 1.581

339 74 413 174.874 20.302 195.176

29 7 36 35.385 905 36.290

31 31 4.903 4.903

11 9 20 2.475 637 3.112

18 2 20 1.202 162 1.364

14 5 19 4.146 785 4.931

14 14 509 509

6 6 295 295

7 7 1.300 1.300

32 21 53 50.215 2.489 52.704

371 95 466 225.089 22.791 247.880

außerdem) Studienkolleg4) 420 420

Quelle: Schuljahreserhebung 2017

3) Abendschule, Abendgymnasium, Hansa-Kolleg
4) Das Studienkolleg gehört seit dem 01.08.2015 zum Hochschulbereich.

Allgemein-
bildende 
Schulen

Sonderschule

davon 
Sonder-
schule

darunter 
mit

gesamt

davon 
ReBBZ

darunter 
mit

gesamt

gesamt

Stadtteilschule 

gesamt

Stadtteilschule

darunter 
mit

Vorschulklasse

Bildungs-
bereich

Bereich / Schulform der Schule
Schulen Schülerinnen und Schüler

Allgemeinbildende und berufsbildende Schulen im Schuljahr 2017/18

Grundschule 

Gymnasialzweig

Doppeltqualifizierendem Bildungsgang 

gesamt

Grundschule

darunter 
mit

Vorschulklasse

Grundschule in Sekundarstufe I

Rudolf-Steiner-Schule

Gymnasium

Erwachsenenbildung3)

gesamt

Berufsschule

2) Die "Anzahl der Schulen" bezieht sich auf eine Schulform bzw. bei berufsbildenden Schulen auf eine Ausbildung.

Berufsoberschule

Berufliches Gymnasium

1) Die "Anzahl der Schulen" bezieht sich auf die Organisationseinheiten.

Berufs-
bildende 
Schulen

gesamt

insgesamt

Teilqualifizierende Berufsfachschule

Fachschule

Fachoberschule

Berufsvorbereitungsschule

Vollqualifizierende Berufsfachschule
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staatlich
nicht 

staatlich
gesamt staatlich

nicht 
staatlich

gesamt staatlich
nicht 

staatlich
gesamt

7.694 530 8.224 3.739 275 4.014 48,6% 51,9% 48,8%

349 64 413 170 23 193 48,7% 35,9% 46,7%

72 72 33 33 45,8% 45,8%

61.133 6.049 67.182 29.672 3.083 32.755 48,5% 51,0% 48,8%

375 214 589 194 94 288 51,7% 43,9% 48,9%

3.178 1.214 4.392 1.598 599 2.197 50,3% 49,3% 50,0%

523 523 285 285 54,5% 54,5%

41 41 17 17 41,5% 41,5%

57.277 5.798 63.075 27.048 2.821 29.869 47,2% 48,7% 47,4%

3.313 3.313 1.826 1.826 55,1% 55,1%

51.020 4.362 55.382 26.419 2.241 28.660 51,8% 51,4% 51,7%

Vorschulklasse 9 9 6 6 66,7% 66,7%

Grundschule 6 6 4 4 66,7% 66,7%

Berufsvorbereitungsschule 
und Berufsfachschule

56 56 20 20 35,7% 35,7%

Stadtteilschule 14 14 6 6 42,9% 42,9%

1.862 592 2.454 681 227 908 36,6% 38,3% 37,0%

Vorschulklasse 31 31 14 14 45,2% 45,2%

Berufsvorbereitungsschule 15 15 7 7 46,7% 46,7%

2.189 2.189 708 708 32,3% 32,3%

4.051 592 4.643 1.389 227 1.616 34,3% 38,3% 34,8%

1.393 188 1.581 611 95 706 43,9% 50,5% 44,7%

174.874 20.302 195.176 85.139 10.293 95.432 48,7% 50,7% 48,9%

35.385 905 36.290 14.574 659 15.233 41,2% 72,8% 42,0%

4.903 4.903 1.598 1.598 32,6% 32,6%

2.475 637 3.112 1.641 455 2.096 66,3% 71,4% 67,4%

1.202 162 1.364 468 60 528 38,9% 37,0% 38,7%

4.146 785 4.931 2.409 412 2.821 58,1% 52,5% 57,2%

509 509 206 206 40,5% 40,5%

295 295 151 151 51,2% 51,2%

1.300 1.300 563 563 43,3% 43,3%

50.215 2.489 52.704 21.610 1.586 23.196 43,0% 63,7% 44,0%

225.089 22.791 247.880 106.749 11.879 118.628 47,4% 52,1% 47,9%

außerdem) Studienkolleg2) 420 420 199 199 47,4% 47,4%

Quelle: Schuljahreserhebung 2017

insgesamt

1) Abendschule, Abendgymnasium, Hansa-Kolleg
2) Das Studienkolleg gehört seit dem 01.08.2015 zum Hochschulbereich.

Erwachsenenbildung1)

gesamt

Berufs-
bildende 
Schulen

Berufsschule

Berufsvorbereitungsschule

Vollqualifizierende Berufsfachschule

Teilqualifizierende Berufsfachschule

Fachschule

Fachoberschule

Berufsoberschule

Berufliches Gymnasium

gesamt

Rudolf-Steiner-Schule

Sonderschule

davon  
Sonder-
schule

darunter 
mit

gesamt

davon 
ReBBZ

darunter 
mit

gesamt

gesamt

Schülerinnen und Schüler an allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen im Schuljahr 2017/18

GymnasiumAllgemein-
bildende 
Schulen

Grundschule

darunter 
mit

Vorschulklasse

Grundschule in Sekundarstufe I

Stadtteilschule 

gesamt

Stadtteilschule

darunter 
mit

Vorschulklasse

Grundschule 

Gymnasialzweig

Doppeltqualifizierendem Bildungsgang 

gesamt

Bildungs-
bereich

Bereich / Schulform der Schule
Schülerinnen und Schüler darunter weiblich Anteil weiblich
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Elemen-
tarstufe

VSK 1 2 3 4 gesamt 5 6 7 8 9 10 gesamt

Regel     416 705 708 690 698 2.801 8 6 14 3.231

Basisklasse 6 13 19 1 1 2 21

IVK      7 30 21 30 88 2 2 90

gesamt 416 712 738 717 741 2.908 9 9 18 3.342

Basisklasse 2 2 1 5 5

IVK      1 1 2 2

gesamt 3 2 1 1 7 7

416 712 738 717 741 2.908 12 11 1 1 25 3.349

Regel     30 46 52 57 48 203 233

Basisklasse 1 1 1

IVK 1 1 1 3 3

gesamt 30 47 53 58 49 207 237

Regel     312 293 330 330 329 351 1.945 1.945

Basisklasse 6 3 2 7 10 2 30 30

IntSwJ    1 1 1 3 3

IVK      11 21 6 18 31 16 103 103

gesamt 329 317 338 356 371 370 2.081 2.081

Gymnasium Regel     3 3 3 3 12 12

30 47 53 58 49 207 329 317 341 359 374 373 2.093 2.330

Grundschule Regel     7 7 7 7 28 28

Stadtteilschule Regel     7 7 7 7 7 7 42 42

7 7 7 7 28 7 7 7 7 7 7 42 70

Regel     293 285 266 267 251 255 1.617 1.617

Basisklasse 1 1 1 3 3

IVK      6 9 8 17 9 10 59 59

gesamt 300 295 274 285 260 265 1.679 1.679

446 766 798 782 797 3.143 648 630 622 652 641 646 3.839 7.428

Regel-ReBBZ     5 14 15 13 19 61 15 20 16 22 19 19 111 177

VKlHA     4 6 5 15 15

5 14 15 13 19 61 15 20 16 26 25 24 126 192

Grundschule und 
Stadtteilschule

Regel-SHK   1 1 1 1 2 3

Regel 6 7 7 7 27 7 7 8 8 8 8 46 73

Regel-SHK   2 6 5 3 5 19 5 1 4 2 3 9 24 45

Regel-GE-KM 12 13 16 19 60 12 17 15 18 12 15 89 149

Klkl      

HuSMB 1 1 2 1 1 3

gesamt 2 24 25 27 32 108 24 26 27 28 23 32 160 270

2 25 25 27 32 109 25 27 27 28 23 32 162 273

453 805 838 822 848 3.313 688 677 665 706 689 702 4.127 7.893

Regel     446 764 774 761 760 3.059 627 598 614 615 598 624 3.676 7.181

Basisklasse 7 13 20 10 7 2 9 10 2 40 60

IntSwJ 1 1 1 3 3

IVK      8 31 21 31 91 18 32 14 35 40 27 166 257

Regel-SHK   2 7 5 3 5 20 6 2 4 2 3 9 26 48

Regel-ReBBZ 5 14 15 13 19 61 15 20 16 22 19 19 111 177

Regel-GE-KM 12 13 16 19 60 12 17 15 18 12 15 89 149

HuSMB 1 1 2 1 1 3

VKlHA 4 6 5 15 15

453 805 838 822 848 3.313 688 677 665 706 689 702 4.127 7.893

Quelle: Schuljahreserhebung 2017

Regelklasse

ReBBZ
Sonderschule und 
VSK

gesamt

gesamt

Grundschule und 
VSK

Sonderschule Sonderschule und 
VSK

gesamt

Grundschule

Grundschule und 
Vorschulklasse 
(VSK)

Stadtteilschule

Gymnasium Gymnasium

Allgemeine Schulen gesamt

Vorbereitungsklasse für den 
Hauptschulabschluss
insgesamt

Stadtteilschule

Stadtteilschule

Rudolf-Steiner-
Schule

gesamt

Basisklasse

Internationale Vorbereitungsklasse

Regelklasse an den Bildungszentren 
für Sehen, Hören und 
Kommunikation
Regelklasse in Regionalen Bildungs- 
und Beratungszentren
Regelklassen in Sonderschulen für 
Schülerinnen und Schüler mit 
körperlich-motorischem Förder-
bedarf oder Geistigbehinderte
Hausunterricht für Schwerst- und 
Mehrfachbehinderte

gesamt

insgesamt

Anzahl nach Klassenart

Integration von schulverweigernden 
Jugendlichen

Klassen an allgemeinbildenden Schulen im Schuljahr 2017/18 
(ohne Sekundarstufe II, Beruflicher Bildungsgang an Sonderschule, Erwachsenenbildung)

Schulform der 
Schule

Schulform der 
Klasse

Klassenart insgesamt
Primarstufe Sekundarstufe I
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ganzjährig 
beurlaubt

 nur im 1. 
Halbjahr 

beurlaubt

 nur im 2. 
Halbjahr 

beurlaubt
1. Halbjahr 2. Halbjahr

Sekundarstufe I 7 7 7 7
Sekundarstufe II 175 153 14 8 167 161
Sekundarstufe I 363 222 101 40 323 262
Sekundarstufe II 225 214 10 1 224 215

770 596 125 49 721 645
Sekundarstufe I 2 2 2 2
Sekundarstufe II 157 131 25 1 156 132
Sekundarstufe I 304 208 62 34 270 242
Sekundarstufe II 254 235 18 1 253 236

717 576 105 36 681 612
Sekundarstufe I 14 12 2 14 12
Sekundarstufe II 185 161 14 10 175 171
Sekundarstufe I 381 238 87 56 325 294
Sekundarstufe II 298 286 12 298 286

878 697 115 66 812 763
Sekundarstufe I 9 8 1 9 8
Sekundarstufe II 148 131 13 4 144 135
Sekundarstufe I 343 224 85 34 309 258
Sekundarstufe II 283 268 14 1 282 269

783 631 113 39 744 670
Sekundarstufe I 13 10 2 1 12 11
Sekundarstufe II 147 120 26 1 146 121
Sekundarstufe I 390 252 89 49 341 301
Sekundarstufe II 282 265 17 282 265

832 647 134 51 781 698
Sekundarstufe I 7 6 1 7 6
Sekundarstufe II 169 150 16 3 166 153
Sekundarstufe I 325 189 87 49 276 238
Sekundarstufe II 302 270 30 2 300 272

803 615 134 54 749 669
Sekundarstufe I 10 9 1 10 9
Sekundarstufe II 123 106 16 1 122 107
Sekundarstufe I 302 195 72 35 267 230
Sekundarstufe II 249 242 7 249 242

684 552 96 36 648 588

Quelle: Schuljahreserhebungen 2011 bis 2017

2016/17

Stadtteilschule

Gymnasium

gesamt

2014/15

Stadtteilschule

Gymnasium

gesamt

2015/16

Stadtteilschule

Gymnasium

gesamt

2012/13

Stadtteilschule

Gymnasium

gesamt

2013/14

Stadtteilschule

Gymnasium

gesamt

2017/18

Stadtteilschule

Gymnasium

gesamt

Zeitreihe: Für den Schulbesuch im Ausland beurlaubte Schülerinnen und Schüler an staatlichen 
Gymnasien und Stadtteilschulen

Schuljahr Schulform Schulstufe

beurlaubte Schülerinnen und Schüler

gesamt

davon Beurlaubungszeitraum

2011/12

Stadtteilschule

Gymnasium

gesamt
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5 6 7 8 9 10 11 12 13
ganzjährig 1 1 1 6 95 11 115

nur 1. Halbjahr 1 15 1 17

nur 2. Halbjahr 1 1

ganzjährig 1 1 1 41 151 236 6 437

nur 1. Halbjahr 1 13 58 7 79

nur 2. Halbjahr 9 26 35

ganzjährig 1 1 2 1 42 157 331 17 552

nur 1. Halbjahr 1 14 58 22 1 96

nur 2. Halbjahr 9 26 1 36
1. Halbjahr
gesamt

2 1 2 1 56 215 353 18 648

2. Halbjahr
gesamt

1 1 2 1 51 183 332 17 588

ganzjährig 1 1 6 8

nur 1. Halbjahr 1 7 8

nur 2. Halbjahr

ganzjährig

nur 1. Halbjahr 1 3 4

nur 2. Halbjahr

ganzjährig 1 2 18 13 1 35

nur 1. Halbjahr 3 3 6

nur 2. Halbjahr 1 1 2

ganzjährig 1 1 3 18 19 1 43

nur 1. Halbjahr 5 6 7 18

nur 2. Halbjahr 1 1 2
1. Halbjahr
gesamt

1 1 8 24 26 1 61

2. Halbjahr
gesamt

1 1 4 19 19 1 45

ganzjährig 1 1 1 2 6 101 11 123

nur 1. Halbjahr 2 22 1 25

nur 2. Halbjahr 1 1

ganzjährig

nur 1. Halbjahr 1 3 4

nur 2. Halbjahr

ganzjährig 1 1 1 1 43 169 249 7 472

nur 1. Halbjahr 1 16 61 7 85

nur 2. Halbjahr 10 27 37

ganzjährig 2 2 2 1 45 175 350 18 595

nur 1. Halbjahr 1 19 64 29 1 114

nur 2. Halbjahr 10 27 1 38
1. Halbjahr 
gesamt

3 2 2 1 64 239 379 19 709

2. Halbjahr 
gesamt

2 2 2 1 55 202 351 18 633

Anteil der Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2017/18 für den Schulbesuch im Ausland beurlaubt sind

5 6 7 8 9 10 11 12 13

1. Halbjahr 
2) 0,01% 0,01% 0,01% 0,01% 0,41% 1,53% 3,62% 0,20% 0,62%

2. Halbjahr 
2) 0,01% 0,01% 0,01% 0,01% 0,38% 1,31% 3,40% 0,19% 0,56%

1. Halbjahr 
2) 0,07% 0,07% 0,54% 1,62% 2,41% 0,11% 0,56%

2. Halbjahr 
2) 0,07% 0,07% 0,27% 1,28% 1,76% 0,11% 0,41%

1. Halbjahr 
2) 0,02% 0,01% 0,01% 0,01% 0,43% 1,54% 3,50% 0,19% 0,61%

2. Halbjahr 
2) 0,01% 0,01% 0,01% 0,01% 0,37% 1,30% 3,24% 0,18% 0,55%

Schülerinnen und Schüler an Stadtteilschulen, Gymnasien und Rudolf-Steiner-Schulen im Schuljahr 2017/18

5 6 7 8 9 10 11 12 13

staatlich 13.861 13.595 13.821 13.941 13.557 14.017 9.761 9.091 3.186 104.830

nicht 
staatlich

1.416 1.378 1.397 1.415 1.483 1.486 1.078 934 369 10.956

staatlich 
und nicht 
staatlich

15.277 14.973 15.218 15.356 15.040 15.503 10.839 10.025 3.555 115.786

Quelle: Schuljahreserhebung 2017

1) einschließlich Doppeltqualifizierender Bildungsgang
2) einschließlich Schülerinnen und Schüler, die ganzjährig beurlaubt sind

Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2017/18 für den Schulbesuch im Ausland beurlaubt sind

Beurlaubungs-
zeitraum

Jahrgangsstufe
insgesamtRechts-

status
Schulform 

staatlich

Stadtteilschule1)

Gymnasium

gesamt

Jahrgangsstufe
insgesamt

nicht 
staatlich

Stadtteilschule1)

Rudolf-Steiner-Schule

Gymnasium

gesamt

staatlich 
und nicht 
staatlich

Stadtteilschule1)

Rudolf-Steiner-Schule

Gymnasium

insgesamt

Rechts-
status

Schulform Zeitraum der 
Beurlaubung

Jahrgangsstufe
insgesamt

Stadtteilschule1), Rudolf-Steiner-Schule und 
Gymnasium

staatlich Stadtteilschule1) und 
Gymnasium

nicht 
staatlich

Stadtteilschule1), Rudolf-
Steiner-Schule und 
Gymnasium

staatlich 
und nicht 
staatlich

Stadtteilschule1), Rudolf-
Steiner-Schule und 
Gymnasium

Stadtteilschule1) und Gymnasium

Stadtteilschule1), Rudolf-Steiner-Schule und 
Gymnasium

Rechts-
status

Schulform 
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Ohne Schul- 
abschluss

Erster 
allgemein-
bildender 

Schul-
abschluss

Mittlerer 
Schul- 

abschluss

Schulischer 
Teil der 

Fachhoch- 
schulreife2)

Allgemeine 
Hochschul-

reife

Stadtteilschule 549 2.601 2.296 366 2.778 8.590

Doppeltqualifizierender Bildungsgang 8 8 20 36

Gymnasium 28 101 386 245 5.116 5.876

ReBBZ 135 89 11 235

Sonderschule 132 13 2 147

Berufsvorbereitungsschule (ReBBZ) 9 1 10

Berufsvorbereitungsschule (BZBS) 3 3

Berufsfachschule (BZBS) 1 3 4

Abendschule   175 90 265

Abendgymnasium   3 44 84 131

Hansa-Kolleg     5 29 34

844 2.991 2.798 671 8.027 15.331

Stadtteilschule 11 132 328 35 191 697

Rudolf-Steiner-Schule 4 20 15 159 198

Gymnasium 3 26 25 511 565

Sonderschule Spezielle Sonderschule 41 10 1 52

Erwachsenenbildung Abendgymnasium   45 55 100

52 149 375 120 916 1.612

588 2.841 3.064 694 8.775 15.962

308 112 14 434

12 2 3 17

175 93 94 168 530

896 3.140 3.173 791 8.943 16.943

50 75 95 220

896 3.190 3.248 791 9.038 17.163

Ohne Schul- 
abschluss

Erster 
allgemein-
bildender 

Schul-
abschluss

Mittlerer 
Schul- 

abschluss

Schulischer 
Teil der 

Fachhoch- 
schulreife2)

Allgemeine 
Hochschul-

reife

588 2.841 3.064 694 8.775 15.962

308 112 14 434

896 2.953 3.078 694 8.775 16.396

5,5% 18,0% 18,8% 4,2% 53,5% 100,0%

Allgemeine Schule 144 328 85 3 29 589

Sonderschule 308 112 14 434

gesamt 452 440 99 3 29 1.023

Anteil 44,2% 43,0% 9,7% 0,3% 2,8% 100,0%

2) In allgemeinbildenden Schulen kann nur der schulische Teil der Fachhochschulreife erworben werden.

Bereich / Schulform

Schulentlassene aus allgemeinbildenden Schulen des Schuljahres 2016/17 nach Schulform und Abschlussart

Rechts- 
status

Abschlussart1)

insgesamt

nicht 
staatlich

Allgemeine Schule

gesamt

insgesamt

Beruflicher Bildungsgang an Sonderschule

Allgemeine Schule

Sonderschule

Erwachsenenbildung

gesamt

Nicht-Schüler-Prüfung

staatlich 
und nicht 
staatlich

staatlich

Allgemeine Schule

Sonderschule

Beruflicher 
Bildungsgang an 
Sonderschule3)

Erwachsenenbildung

gesamt

Schulentlassene aus allgemeinbildenden Schulen des Schuljahres 2016/17 nach Schulform und Abschlussart
(ohne Erwachsenenbildung, Beruflicher Bildungsgang an Sonderschule, Nicht-Schüler-Prüfung)

3) Projekt "Gangway"

Abschlussart1)

Bereich

gesamt

Anteil 

darunter 
mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf

Allgemeine Schule

Sonderschule

Quelle: Schuljahreserhebung 2017
1) ohne  "Abschlusszeugnis" aus der Berufsvorbereitungsschule

insgesamt
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8 9 10 11 12 13 14

Stadtteilschule 24 40 496 560

Gymnasium 11 15 2 28

Sonderschule 11 18 164 49 66 308

gesamt 46 73 662 49 66 896 5,5%

Stadtteilschule 153 2.576 4 2.733
Rudolf-Steiner-
Schule

2 2 4

Gymnasium 40 64 104

Sonderschule 2 98 2 10 112

gesamt 195 2.740 8 10 2.953 18,0%

Stadtteilschule2) 2.055 291 207 79 2.632
Rudolf-Steiner-
Schule

17 2 1 20

Gymnasium 247 129 36 412

Sonderschule 13 1 14

gesamt 2.315 437 246 80 3.078 18,8%

Stadtteilschule2) 104 297 8 409
Rudolf-Steiner-
Schule

10 5 15

Gymnasium 57 213 270

gesamt 57 327 302 8 694 4,2%

Stadtteilschule2) 2.969 20 2.989
Rudolf-Steiner-
Schule

159 159

Gymnasium 5.627 5.627

gesamt 5.627 3.128 20 8.775 53,5%

46 268 5.717 551 6.276 3.510 28 16.396 100,0%

0,3% 1,6% 34,9% 3,4% 38,3% 21,4% 0,2% 100,0%

Quelle: Schuljahreserhebung 2017
1) einschließlich Schulentlassene mit sonderpädagogischem Förderbedarf, die infolge der jeweiligen 
   Lernbeeinträchtigung keinen Abschluss erreichen konnten
2) einschließlich Doppeltqualifizierender Bildungsgang

Ohne 
Schulabschluss1)

Erster 
allgemeinbildender 
Schulabschluss

Mittlerer 
Schulabschluss

Anteil

Schulischer Teil der 
Fachhochschulreife

Allgemeine 
Hochschulreife

insgesamt

Schulentlassene aus allgemeinbildenden Schulen des Schuljahres 2016/17 nach Abschlussart, 
Schulform und zuletzt besuchter Jahrgangsstufe
(ohne Erwachsenenbildung,  Beruflicher Bildungsgang an Sonderschule, Nicht-Schüler-Prüfung)

Abschlussart Schulform insgesamt
Anteil nach 

Abschlussart
Jahrgangsstufe
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8 9 10 11 12 13 14
24 40 496 560 6,0%

153 2.576 4 2.733 29,3%

2.055 291 207 79 2.632 28,2%

104 297 8 409 4,4%

2.969 20 2.989 32,1%

24 193 5.127 295 311 3.345 28

0,3% 2,1% 55,0% 3,2% 3,3% 35,9% 0,3%

2 2 4 2,0%

17 2 1 20 10,1%

10 5 15 7,6%

159 159 80,3%

2 19 12 165

1,0% 9,6% 6,1% 83,3%

11 15 2 28 0,4%

40 64 104 1,6%

247 129 36 412 6,4%

57 213 270 4,2%

5.627 5.627 87,4%

11 55 313 186 5876

0,2% 0,9% 4,9% 2,9% 91,2%

11 18 164 49 66 308 71,0%

2 98 2 10 112 25,8%

13 1 14 3,2%

11 20 275 51 77

2,5% 4,6% 63,4% 11,8% 17,7%

46 268 5.717 551 6.276 3.510 28

0,3% 1,6% 34,9% 3,4% 38,3% 21,4% 0,2%
Quelle: Schuljahreserhebung 2017

1) einschließlich Schulentlassene mit sonderpädagogischem Förderbedarf, die infolge der jeweiligen
Lernbeeinträchtigung keinen Abschluss erreichen konnten

2) einschließlich Doppeltqualifizierender Bildungsgang

Anteil

Gymnasium

Ohne Schulabschluss
Erster allgemeinbildender 
Schulabschluss
Mittlerer Schulabschluss
Schulischer Teil der 
Fachhochschulreife
Allgemeine Hochschulreife

gesamt

Anteil

Rudolf-Steiner-
Schule

Erster allgemeinbildender 
Schulabschluss
Mittlerer Schulabschluss
Schulischer Teil der 
Fachhochschulreife
Allgemeine Hochschulreife

gesamt

Anteil

gesamt

Anteil

insgesamt

Anteil

Sonderschule

Ohne Schulabschluss1)

Erster allgemeinbildender 
Schulabschluss
Mittlerer Schulabschluss

Schulentlassene aus allgemeinbildenden Schulen des Schuljahres 2016/17 nach Schulform, Abschlussart und 
zuletzt besuchter Jahrgangsstufe
(ohne Erwachsenenbildung, Beruflicher Bildungsgang an Sonderschule, Nicht-Schüler-Prüfung)

Stadtteilschule2)

Ohne Schulabschluss1)

Schulform Abschlussart insgesamt
Anteil 

Abschluss-
art

Anteil Schul-
entlassene

Erster allgemeinbildender 
Schulabschluss
Mittlerer Schulabschluss
Schulischer Teil der 
Fachhochschulreife
Allgemeine Hochschulreife

gesamt
9.323 100,0%

Jahrgangsstufe

56,9%

198

6.441

100,0%

100,0%

434 100,0%

16.396 100,0%

1,2%

39,3%

2,6%

100,0%
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Schuljahr Abschlussart gesamt Anteil gesamt Anteil gesamt Anteil gesamt Anteil

Ohne Schulabschluss7) 520 6,0% 4 0,0% 700 86,5% 1.224 6,2% 1.224

Erster allgemeinbildender Schulabschluss 2.343 27,1% 27 0,3% 90 11,1% 2.460 12,4% 56 182 2.698

Mittlerer Schulabschluss 3.457 40,0% 250 2,4% 19 2,3% 3.726 18,8% 138 132 3.996

Schulischer Teil der Fachhochschulreife 
8) 171 2,0% 342 3,3% 513 2,6% 34 547

Allgemeine Hochschulreife 2.144 24,8% 9.791 94,0% 11.935 60,1% 184 57 12.176

gesamt 8.635 100,0% 10.414 100,0% 809 100,0% 19.858 100,0% 412 371 20.641

Ohne Schulabschluss7) 414 5,5% 2 0,0% 604 81,0% 1.020 7,4% 1.020

Erster allgemeinbildender Schulabschluss 1.983 26,4% 23 0,4% 131 17,6% 2.137 15,6% 49 173 2.359

Mittlerer Schulabschluss 2.890 38,4% 156 2,9% 11 1,5% 3.057 22,3% 129 153 3.339

Schulischer Teil der Fachhochschulreife 
8) 207 2,8% 206 3,8% 413 3,0% 50 463

Allgemeine Hochschulreife 2.029 27,0% 5.080 92,9% 7.109 51,8% 182 54 7.345

gesamt 7.523 100,0% 5.467 100,0% 746 100,0% 13.736 100,0% 410 380 14.526

Ohne Schulabschluss7) 394 4,9% 2 0,0% 597 80,9% 993 7,0% 993

Erster allgemeinbildender Schulabschluss 2.182 27,1% 10 0,2% 130 17,6% 2.322 16,4% 47 177 2.546

Mittlerer Schulabschluss 2.921 36,3% 126 2,3% 11 1,5% 3.058 21,5% 132 128 3.318

Schulischer Teil der Fachhochschulreife 
8) 188 2,3% 155 2,9% 343 2,4% 57 400

Allgemeine Hochschulreife 2.363 29,4% 5.119 94,6% 7.482 52,7% 197 104 7.783

gesamt 8.048 100,0% 5.412 100,0% 738 100,0% 14.198 100,0% 433 409 15.040

Ohne Schulabschluss7) 243 3,4% 1 0,0% 453 71,8% 697 5,2% 697

Erster allgemeinbildender Schulabschluss 1.182 16,4% 16 0,3% 160 25,4% 1.358 10,1% 71 86 1.515

Mittlerer Schulabschluss 2.824 39,1% 157 2,8% 12 1,9% 2.993 22,3% 139 66 3.198

Schulischer Teil der Fachhochschulreife 
8) 229 3,2% 267 4,8% 6 1,0% 502 3,7% 67 569

Allgemeine Hochschulreife 2.747 38,0% 5.109 92,1% 7.856 58,6% 210 129 8.195

gesamt 7.225 100,0% 5.550 100,0% 631 100,0% 13.406 100,0% 487 281 14.174

Ohne Schulabschluss7) 341 4,1% 414 72,6% 755 5,1% 755

Erster allgemeinbildender Schulabschluss 2.175 26,1% 7 0,1% 141 24,7% 2.323 15,6% 91 90 2.504

Mittlerer Schulabschluss 2.706 32,4% 292 4,9% 15 2,6% 3.013 20,2% 140 65 3.218

Schulischer Teil der Fachhochschulreife 
8) 359 4,3% 197 3,3% 556 3,7% 70 626

Allgemeine Hochschulreife 2.764 33,1% 5.493 91,7% 8.257 55,4% 202 55 8.514

gesamt 8.345 100,0% 5.989 100,0% 570 100,0% 14.904 100,0% 503 210 15.617

Ohne Schulabschluss7) 445 5,0% 2 0,0% 450 76,5% 897 5,6% 897

Erster allgemeinbildender Schulabschluss 2.514 28,1% 14 0,2% 129 21,9% 2.657 16,6% 50 79 2.786

Mittlerer Schulabschluss 2.602 29,1% 354 5,5% 9 1,5% 2.965 18,6% 112 93 3.170

Schulischer Teil der Fachhochschulreife 
8) 377 4,2% 208 3,2% 585 3,7% 99 684

Allgemeine Hochschulreife 3.014 33,7% 5.841 91,0% 8.855 55,5% 181 51 9.087

gesamt 8.952 100,0% 6.419 100,0% 588 100,0% 15.959 100,0% 442 223 16.624

Ohne Schulabschluss7) 578 6,3% 5 0,1% 409 82,6% 992 6,1% 992

Erster allgemeinbildender Schulabschluss 2.392 26,0% 16 0,2% 72 14,5% 2.480 15,2% 79 46 2.605

Mittlerer Schulabschluss 2.563 27,9% 365 5,5% 14 2,8% 2.942 18,1% 101 93 3.136

Schulischer Teil der Fachhochschulreife 
8) 463 5,0% 253 3,8% 716 4,4% 99 815

Allgemeine Hochschulreife 3.203 34,8% 5.940 90,3% 9.143 56,2% 186 91 9.420

gesamt 9.199 100,0% 6.579 100,0% 495 100,0% 16.273 100,0% 465 230 16.968

Ohne Schulabschluss7) 560 5,9% 28 0,4% 308 71,0% 896 5,5% 896

Erster allgemeinbildender Schulabschluss 2.737 28,7% 104 1,6% 112 25,8% 2.953 18,0% 187 50 3.190

Mittlerer Schulabschluss 2.652 27,9% 412 6,4% 14 3,2% 3.078 18,8% 95 75 3.248

Schulischer Teil der Fachhochschulreife 
8) 424 4,5% 270 4,2% 694 4,2% 97 791

Allgemeine Hochschulreife 3.148 33,1% 5.627 87,4% 8.775 53,5% 168 95 9.038

gesamt 9.521 100,0% 6.441 100,0% 434 100,0% 16.396 100,0% 547 220 17.163

Quelle: Schuljahreserhebungen 2010 bis 2017
1) doppelter Abiturjahrgang

2) alle Haupt- und Realschulformen, alle Aufbaugymnasien, Integrierte Gesamtschule, Stadtteilschule, Rudolf-Steiner-Schule

3) 6-, 7-, 8-, 9-stufiges Gymnasium, Aufbaugymnasium ab Stufe 8/9

4) Förderschule, Spezielle Sonderschule, Realschulzweig der Speziellen Sonderschule
5) Abendgymnasium, Abendschule,  Hansa-Kolleg

6) ohne Abschlussart "Abschlusszeugnis" und "Abgangszeugnis" aus der Berufsvorbereitungsschule

8) In allgemeinbildenden Schulen kann nur der schulische Teil der Fachhochschulreife erworben werden.

Erwachsenen- 
bildung5) 

Beruflicher 
Bildungsgang an 
Sonderschule6)

Nicht-Schüler-
Prüfung

insgesamt

Zeitreihe: Schulentlassene aus allgemeinbildenden Schulen nach Schuljahr, Abschlussart und Schulform

Schuljahr / Abschlussart Stadtteilschule2) Gymnasium3) Sonderschule4) gesamt

2015/16

2016/17

2009/10 
1)

2010/11

2011/12

2012/13

2013/14

2014/15

7) Diese Zahl enthält auch Schulentlassene mit sonderpädagogischem Förderbedarf. Ein erheblicher Teil dieser Schulentlassenen erreicht infolge der
jeweiligen Lernbeeinträchtigungen keinen ersten allgemeinbildenden oder höherwertigen Abschluss.
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1 2 3 4

35.385 13.499 12.335 11.566 10.227 1.257

257 37 36 94 98 29

Ausbildungsvorbereitung 1.951 1.898 1.951

darunter mit Förderbedarf 87 54 87

Bildungsgänge für Menschen mit Behinderungen 72 43 72

Bildungsgänge für Migranten 2.319 644 648 1.671

Alphabetisierungsklasse für Migranten 95 80 95

gesamt 4.437 2.665 2.766 1.671

BVS Teilzeit (Menschen mit Behinderungen) 241 114 120 121

weitere BVS 225 225 225

gesamt 466 339 345 121

4.903 3.004 3.111 1.792

2.475 1.263 1.303 1.015 112 45

Berufsqualifizierung 229 229 229

Höhere Handelsschule 796 473 480 316

Höhere Technikschule 137 86 86 51

weitere teilqualifizierende Bildungsgänge 40 30 31 9

3.677 2.081 2.129 1.391 112 45

2.678 1.064 832 1.107 739

1.468 631 639 415 414

549 213 216 162 171

4.146 1.695 1.471 1.522 1.153

Fachoberschule 509 457 509

Klassenstufe 12 188 183 188

107 94 107

295 277 188 107
1.300 364 475 419 406

insgesamt 50.215 21.377 20.218 16.797 11.898 1.302

SuS
Anteil an 

insgesamt

38.089 75,9%

4.943 9,8%

2.233 4,4%

804 1,6%

4.146 8,3%

insgesamt 50.215 100%

12.896 25,7%

37.319 74,3%

Quelle: Schuljahreserhebung 2017

Berufsschule 

SuS
darunter 
Anfänger 

Ausbildungsjahr

Schülerinnen und Schüler an staatlichen berufsbildenden Schulen nach Ausbildungsjahr im Schuljahr 2017/18

Schulform

Erwerb einer Hochschulzugangsberechtigung
Höhere Handelsschule, Höhere 
Technikschule, Berufliches Gymnasium

darunter: Dual plus + Altenpflege mit FHR

Berufsvorbereitungs-
schule 

Berufsfachschule 

Fachschule 

Berufsoberschule

Bereich Schulform / Bildungsgang

Berufsausbildung 
Berufsschule, Berufsqualifizierung, 
vollqualifizierende  Berufsfachschule

Integration in Ausbildung (Übergangsbereich)
Berufsvorbereitungsschule, andere 
teilqualifizierende Berufsfachschule

gesamt

Klassenstufe 13

Vollzeit

Teilzeit
davon

Erwerb einer Hochschulzugangsberechtigung nach einem ersten Berufsabschluss Fachoberschule, Berufsoberschule

Berufliche Qualifikation nach einem ersten Berufsabschluss Fachschule

gesamt

Berufliches Gymnasium

darunter Abendform

Teilzeit

Vollzeit 

gesamt

teilquali-
fizierend

Teilzeit

Vollzeit

gesamt

vollqualifizierend
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1 2 3 4

905 435 418 274 213

193 67 59 61 73

vollqualifizierend 637 378 381 227 29

Höhere Handelsschule 162 106 115 47

gesamt 799 484 496 274 29

Vollzeit 706 309 303 225 178

Teilzeit 79 25 25 22 20 12

darunter Abendform 18 1 5 12

gesamt 785 334 328 247 198 12

2.489 1.253 1.242 795 440 12

Quelle: Schuljahreserhebung 2017

60,5%

39,5%

SuS

1.542

162

785

2.489

Anteil an 
insgesamt

62,0%

6,5%

31,5%

100,0%

Vollzeit

Teilzeit
davon

1.505

984

Schulform SuS
darunter 
Anfänger 

Ausbildungsjahr

Schülerinnen und Schüler an nicht staatlichen berufsbildenden Schulen nach 
Ausbildungsjahr im Schuljahr 2017/18

Berufliche Qualifikation nach einem ersten Berufsabschluss

insgesamt

Berufsschule 

darunter: Altenpflege + FHR

Berufsfachschule 

Fachschule 

insgesamt

Erwerb einer Hochschulzugangsberechtigung

Berufsausbildung 

Bereich
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SuS darunter 
Anfänger

SuS darunter 
Anfänger

SuS darunter 
Anfänger

SuS darunter 
Anfänger

SuS darunter 
Anfänger

Berufsschule 36.274 13.196 35.796 13.378 35.577 13.396 35.630 13.570 35.385 13.499

Ausbildungsvorbereitung 2.162 1.887 2.222 2.106 2.170 2.071 2.028 1.990 1.951 1.898

Berufs- und Ausbildungs-
vorbereitung für Migranten 

1.018 415 1.120 449 1.907 1.251 2.388 1.208 2.319 644

Alphabetisierungsklasse für 
Migranten

324 319 95 80

andere 
Berufsvorbereitungsschule

66 63 64 41 72 43

gesamt 3.180 2.302 3.342 2.555 4.143 3.385 4.804 3.558 4.437 2.665

415 337 388 260 425 294 483 360 466 339

3.595 2.639 3.730 2.815 4.568 3.679 5.287 3.918 4.903 3.004

vollqualifizierend 2.914 1.483 2.904 1.463 2.773 1.390 2.544 1.238 2.475 1.263

Berufsqualifizierung 199 198 276 276 216 216 201 201 229 229

Höhere Handels-/Technikschule 881 458 863 504 890 528 908 499 933 559

andere Berufsfachschule 856 52 167 49 68 50 54 41 40 30

gesamt 1.936 708 1.306 829 1.174 794 1.163 741 1.202 818

4.850 2.191 4.210 2.292 3.947 2.184 3.707 1.979 3.677 2.081

3.116 1.243 3.193 1.264 2.974 1.198 2.785 1.150 2.678 1.064

1.248 602 1.387 560 1.473 488 1.354 481 1.468 631

4.364 1.845 4.580 1.824 4.447 1.686 4.139 1.631 4.146 1.695

915 822 766 713 681 608 558 486 509 457

227 198 321 253 324 281 281 254 295 277

2.029 628 1.785 601 1.604 499 1.406 428 1.300 364

52.254 21.519 51.188 21.876 51.148 22.333 51.008 22.266 50.215 21.377

702 269 732 319 786 321 787 334 905 435

vollqualifizierend 544 277 553 285 521 268 553 304 637 378

Höhere Handelsschule 125 69 141 79 137 71 152 89 162 106

andere Berufsfachschule 24

693 346 694 364 658 339 705 393 799 484

846 306 758 332 740 319 721 298 706 309

36 36 60 27 87 25 81 24 79 25

882 342 818 359 827 344 802 322 785 334

2.277 957 2.244 1.042 2.271 1.004 2.294 1.049 2.489 1.253

54.531 22.476 53.432 22.918 53.419 23.337 53.302 23.315 52.704 22.630

Zeitreihe: Schülerinnen und Schüler an staatlichen berufsbildenden Schulen

SuS Anteil SuS Anteil SuS Anteil SuS Anteil SuS Anteil

39.387 75,4% 38.976 76,1% 38.566 75,4% 38.375 75,2% 38.089 75,9%

4.451 8,5% 3.897 7,6% 4.636 9,1% 5.341 10,5% 4.943 9,8%

2.910 5,6% 2.648 5,2% 2.494 4,9% 2.314 4,5% 2.233 4,4%

1.142 2,2% 1.087 2,1% 1.005 2,0% 839 1,6% 804 1,6%

4.364 8,4% 4.580 8,9% 4.447 8,7% 4.139 8,1% 4.146 8,3%

52.254 100,0% 51.188 100,0% 51.148 100,0% 51.008 100,0% 50.215 100,0%

Quelle: Schuljahreserhebungen 2013 bis 2017

Zeitreihe: Schülerinnen und Schüler an berufsbildenden Schulen

Rechts-
status

Schulform
2013/14 2014/15 2015/16

Berufsoberschule

2016/17 2017/18

staatlich

Berufsvorbereitungs-
schule

Vollzeit

Teilzeit

gesamt

Berufsfachschule
teilquali-
fizierend

gesamt

Fachschule

Vollzeit

Teilzeit

gesamt

Fachoberschule

Berufliches Gymnasium

gesamt

nicht 
staatlich

Berufsschule

Berufsfachschule
teilquali-
fizierend

gesamt

Fachschule

Vollzeit

Teilzeit

gesamt

gesamt

insgesamt

Bereich Schulform / Bildungsgang
2014/15 2015/16 2016/17 2017/18

Berufsausbildung 
Berufsschule, 
Berufsqualifizierung, 
vollqualifizierende  Berufsfachschule

2013/14

Berufliche Qualifikation nach 
einem ersten Berufsabschluss

Fachschule

insgesamt

Integration in Ausbildung 
(Übergangsbereich)

Berufsvorbereitungsschule, andere 
teilqualifizierende Berufsfachschule

Erwerb einer Hochschulzugangs-
berechtigung

Höhere Handelsschule, 
Höhere Technikschule, 
Berufliches Gymnasium

Erwerb einer Hochschulzugangs-
berechtigung nach einem ersten 
Berufsabschluss

Fachoberschule, Berufsoberschule
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Erster 
allgemein- 
bildender 

Schul- 
abschluss

Mittlerer  
Schul- 

abschluss

Schulischer 
Teil der 

Fachhoch- 
schulreife

Fachhoch- 
schulreife

Fach-
gebundene 
Hochschul- 

reife

Allgemeine 
Hochschul- 

reife

756 9.222 72 1.082 26 10.402 11.158

Vollzeit 1.217 1.127 403 155 1.685 2.902

Teilzeit 243 147 13 160 403

gesamt 1.460 1.274 416 155 1.845 3.305

vollqualifizierend 48 862 4 44 51 961 1.009

teilqualifizierend 101 131 11 346 488 589

darunter 
Berufsqualifizierung

66 62 62 128

darunter Höhere 
Handels-/Technikschule 22 59 346 405 427

gesamt 149 993 4 55 397 1.449 1.598

Tagesform 24 937 309 1.246 1.270

Abendform 4 74 100 174 178

gesamt 28 1.011 409 1.420 1.448

126 333 333 459

28 88 22 88 198 226

26 47 332 379 405

2.573 12.500 492 1.292 47 1.253 22 420 16.026 18.599

12 112 5 48 51 216 228

vollqualifizierend 1 200 7 207 208

teilqualifizierend 4 52 52 56

darunter Höhere 
Handelsschule

4 52 52 56

gesamt 5 200 59 259 264

Tagesform 2 177 141 318 320

Abendform 1 6 1 7 8

gesamt 3 183 142 325 328

20 495 5 48 252 800 820

768 9.334 77 1.130 77 10.618 11.386

1.460 1.274 416 155 1.845 3.305

154 1.193 4 55 456 1.708 1.862

31 1.194 551 1.745 1.776

126 333 333 459

28 88 22 88 198 226

26 47 332 379 405

2.593 12.995 497 1.340 47 1.505 22 420 16.826 19.419

Quelle: Schuljahreserhebung 2017
1) Abgänger haben den Bildungsgang zwar vollständig durchlaufen, aber keinen neuen Abschluss erworben.

Fachoberschule

Berufsoberschule

Berufliches Gymnasium

insgesamt

nicht 
staatlich

Berufsschule

Berufsfach-
schule

Fachschule

gesamt

staatlich 
und nicht 
staatlich

Berufsschule

Berufsvorbereitungsschule

Berufsfachschule

Fachschule

staatlich

Berufsschule

Berufsvor-
bereitungs-
schule

Berufsfach-
schule

Fachschule

Fachoberschule

Berufsoberschule

Berufliches Gymnasium

gesamt

Schulentlassene aus berufsbildenden Schulen des Schuljahres 2016/17
In den Bildungsgängen der Berufsvorbereitungsschule und in der Berufsqualifizierung sind direkte Übergänge in die duale Ausbildung oder andere berufsqualifizierende 
Maßnahmen erwünscht und werden - auch unterjährig - angestrebt. Daher beinhalten die unter "Abgänger" gezählten Schulentlassenen auch als positiv zu bewertende Übergänge 
in die duale Ausbildung oder andere Maßnahmen.

Rechts-
status

Schulform Abgänger1)

Absolventen

insgesamtnur mit 
Abschluss-

zeugnis

mit Abschlusszeugnis und zusätzlich einem allgemeinbildenden Abschluss

gesamt
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Raum für Ihre Notizen
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Statistische Veröffentlichung der Behörde für Schule und Berufsbildung
www.hamburg.de/schulstatistiken
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